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Hallo aus meiner Welt!


Liebes Menschenwesen,


Wenn du dieses Buch in den Pfoten... äh, Händen hältst, dann bist du wohl neugierig. Neugierig auf mich, Snuppy. Und auf meine Welt.


Sehr gut! Ich mag neugierige Menschen – vor allem wenn sie Leckerlis dabei haben.


Was du gleich hier lesen wirst, ist kein gewöhnliches Buch. Es ist mein Tagebuch.


Jeden Tag habe ich mir ein paar Gedanken gemacht – über das Leben, über meine Menschen, über seltsame Geräusche im Garten, den Staubsauger (brrr!) und über die großen Fragen des Alltags:


Wo ist mein Ball?


Warum regnet es ausgerechnet jetzt?


Und wieso darf ich nicht zehnmal am Tag frühstücken?!


Ich habe versucht, ehrlich zu sein. Lustig, manchmal ein bisschen frech – aber immer mit dem Herzen dabei.


Denn obwohl ich nur “nur” ein kleiner Hund bin, sehe ich ganz schön viel. Ich beobachte. Ich denke nach (ja, wirklich!). Und ich liebe mein Leben mit all seinen Schnüffelwegen, Kuscheldecken und Überraschungen.


Und weil ich soviel sehe, beobachte und nachdenke, habe ich beschlossen, das alles für dich aufzuschreiben. Also... wirklich geschrieben hat das mein Herrchen. Ist nämlich gar nicht so einfach, mit meinen Pfoten die richtigen Tasten zu treffen. Aber ich habe ihm genau gesagt, was er schreiben soll.


Also lehn dich zurück, blättere durch meine Geschichten – und vielleicht, ganz vielleicht, erkennst du zwischen den Zeilen auch ein kleines bisschen von dir selbst.


Viel Spaß beim Lesen, wünscht dir dein


Snuppy
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Montag-Morgen-Motivation


(oder so ähnlich)


Liebes Tagebuch,


heute ist Montag. Menschen finden Montage angeblich schlimm. Ich finde: Jeder Tag ist ein guter Tag, wenn man direkt morgens ein Leckerli bekommt! (Spoiler: Heute gab's keins. Dafür eine Banane. Ähm, okay...?)


Mein Plan für den Morgen war eigentlich klar:




	Aufstehen


	Dehnen wie ein Yoga-Meister


	Frühstück einfordern


	Danach vielleicht ein bisschen im Körbchen chillen und von fliegenden Würstchen träumen





Aber Menschen haben da andere Vorstellungen.


“Komm Snuppy, wir müssen raus! Frische Luft tut gut!”


Frische Luft? Pff... Mein Bett war noch ganz frisch und warm! Aber gut, ich will ja nicht als faul gelten (auch wenn ich es manchmal ein bisschen bin).


Also Leine dran, raus aus der Haustür – und zack – wurde ich auch schon halb vom Wind weggeweht. Ich sah vermutlich aus wie ein kleiner, lebendiger Teppich im Sturm.


Highlights des Spaziergangs:




	Drei Blätter gejagt. Eins gefangen!


	Einen Maulwurfshügel entdeckt (untersuche ich später genauer)


	Zwei fremde Hunde getroffen. Einer hat mich angebellt – ich hab einfach zurückgegrinst. Cool bleiben, Snuppy-Style.





Wieder zuhause angekommen, hatte ich mir eigentlich ein zweites Frühstück verdient (gerade, weil mein erstes nur aus einer Banane bestand. Eine BANANE. Ich fasse es nicht!)


Stattdessen: Bürsten!


“Damit dein Fell schön bleibt.”


Jaaaaja. Mein Fell IST schön. Immer.


Fazit für den Tag:




	Manche Tage können doof starten.


	Aber mit genug Blätterjagd, frischer Luft und einer





Portion Dickköpfigkeit wird es trotzdem ein guter Tag.


Und morgen? Da wird sowieso alles besser. Vor allem, wenn endlich wieder einer meiner geheimen Keksvorräte aufgefüllt wird.


Hoffentlich.


Snuppys Anmerkung: Falls ich irgendwann mal ein Superheld werde, brauche ich dringend einen Umhang!


[image: ]









Frühstück – die wichtigste Mahlzeit


(besonders für mich)


Liebes Tagebuch,


morgens aufzuwachen ist gar nicht so schwer – wenn man weiß, dass irgendwo in der Küche das Frühstück wartet.


Also... irgendwann.


Vielleicht.


Hoffentlich.


Ich weiß ja, dass Menschen so etwas wie “Routine” haben. Aber ehrlich gesagt: Ihre Prioritäten sind komplett falsch.


Beispiel heute früh: Mein Frauchen steht auf, geht ins Bad, zieht sich an... und ich? Sitze in der ganzen Zeit mit meinem besten Ich-hab-Hunger-Blick an der Schlafzimmertür. Schwanz wedelt. Blick bittend. Unt trotzem passiert: nichts!
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